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Sehr geehrte, liebe Eltern, 
 
zum Schulhalbjahr waren wieder einige Änderungen des Lehrereinsatzes und 
des Stundenplans erforderlich. Gründe hierfür sind die Versetzung einer 
Musiklehrerin, die an einer Schule im Saarland eine Beamtenstelle erhielt, 
Neueinstellungen bzw. Abordnungen von Lehrkräften bzw. 
Stundenaufstockungen von Lehramtsanwärterinnen. 
 
 
Konkrete Änderungen 
 
In den 5. und 6. Klassen wurde der zweistündige Musikunterricht auf eine Stunde 
reduziert. Im Ausgleich dazu erhielten die Schüler eine zusätzliche Stunde in einem 
anderen Fach (Klassenstufe 5) bzw. eine zusätzliche Stunde zur Förderung des 
Leseverständnisses (Klassenstufe 6). Der Ethikunterricht wurde aufgrund der 
erhöhten Schülerzahlen auf zwei kleinere Gruppen aufgeteilt. 
 
In den 7. Klassen wurde der einstündige Musikunterricht durch eine Englischstunde 
ersetzt, die zu einem besseren Textverständnis beitragen soll. Der Ethikunterricht 
konnte vom Nachmittag in den Vormittag verlagert werden. 
 
Auch in den 8. Klassen wurde der Ethikunterricht aufgrund der erhöhten Nachfrage 
auf zwei Gruppen verteilt. 
 
In den Klassen 8e und 8f des Berufsreifebildungsganges verbringen die 
Schülerinnen und Schüler donnerstags einen „Praxistag“ im Betrieb. Die Eltern der 
beiden Klassen erhielten am 19.02. einen gesonderten Elternbrief zum 
Unterrichtsangebot. 
 
Im zweiten Halbjahr des 9. Schuljahres findet der Sportunterricht vormittags, der 
Kunstunterricht nachmittags statt. 
 
 
Krankheitsbedingte Fehlzeiten  
 
In den letzten Tagen und Wochen beklagen wir einen hohen Krankenstand. An 
manchen Tagen fehlten krankeitsbedingt mehr als 100 Kinder. Von der „Grippewelle“ 
blieben auch die Lehrkräfte nicht verschont. So leiden wir ebenso wie die meisten 
Betriebe unter der fehlenden Alltagskontinuität.  
 
Wir bemühen uns, Unterrichtsausfälle möglichst gering zu halten. Immer kann dies  
nicht gelingen. 
 
In Einzelfällen, in denen uns bekannt ist, dass Lehrkräfte im Laufe des Schuljahres 
ausscheiden werden, z.B. wenn Lehrerinnen in den Mutterschutz gehen, versuchen 
wir, die unterrichtliche Weiterführung durch eine vorzeitige personelle 
Doppelbesetzung (Teamteaching) zu gewährleisten. Voraussetzung für diese 
Maßnahme ist eine entsprechend vorhandene Personalversorgung. 



 
Ausblick 
 
Unsere Raumsituation ist sehr beengt. Sie macht das Lernen und Unterrichten nicht 
immer einfach. So freuen wir uns, dass vergangene Woche das Baugelände für den 
beschlossenen Neubau vermessen wurde. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 
(Schulleiter) 


